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Zuverlässigkeit verbindet Generationen
Der Schritt vor 50 Jahrenwarmutig. Denn auf den Landmaschinen-Unternehmer Leo Schallberger hatte niemand gewartet.
Doch gute Arbeit zahlt sich aus und schaffte Vertrauen. Bis heute.

Beat Christen

SeppOdermatt aus Ennetmoos
erinnert sich noch an die vor
demWohn- undGeschäftshaus
am Wilrank in Reih und Glied
aufgestellten roten Aebi-Mäh-
maschinen, als ob diese erst
gestern dort gestanden hätten.
Wenn ihn sein Vater gleichen
Namens zum dort tätigen
Landmaschinenunternehmen
Leo Schallberger schickte, war
ein guter Service garantiert.
«Mein Vater schätzte die für
unseren Bergbetrieb in Ennet-
moos geeigneten landwirt-
schaftlichen Maschinen aus
Burgdorf. Ein anderes Fabrikat
kam ihm wohl auch deshalb
nicht auf den Hof, weil es ein
Schweizer Produkt undder Ser-
vice gleich vor Ort war.»

Als Sepp Odermatt im Jahr
1989 den elterlichen Betrieb
Wychried übernahm, blieb er
maschinenmässig in Vaters
Fussstapfen. Als im Jahre 2017
aufdemLandwirtschaftsbetrieb
Wychried ein weiterer Genera-
tionenwechsel an SohnUeli an-
stand,war es für den Junior kei-
ne Frage, dass auch er in Zu-
kunft auf die Dienstleistungen
der Schallbergers setzen wird.
Dortwar es in der Zwischenzeit
ebenfalls zu einem Generatio-
nenwechsel gekommen. Vater
Leo Schallberger übergab den
Betrieb am 1. Januar 2000 an
Sohn Leo. Diese Konstellation
verleitet Sepp Odermatt zur
Feststellung, «dass guteArbeit,
Vertrauen und Zuverlässigkeit
Generationen verbindet».

«Dannmuss
etwasgehen»
Vater Leo Schallberger ist auf
einem Bauernbetrieb in Ennet-
moosaufgewachsenundwusste
deshalb, dass die Bauern bei
einer auftretenden Fahrzeug-
panne sofort Unterstützung be-
nötigen.«Daswarvor 50 Jahren
so und wird es auch in Zukunft
bleiben. Bei der Anschaffung
von Fahrzeugen spielt das Aus-
sehen eine gewisse Rolle. Weit
wichtiger sinddieServicedienst-
leistungen», sagt der Senior-

chef.DervondenKundenselber
entwickelteSlogan«Bekannt für
guten Service» ist nicht einfach
einSpruch.Auch fünf Jahrzehn-
te nach der Firmengründung
wirdallesdenServicedienstleis-
tungen untergeordnet. Sowohl
amHauptsitz inOberdorf sowie
in den Filialen in Sarnen und
Schattdorf.

So wie Sepp Odermatt den-
kenviele seinerBerufskollegen.
«Wenn ich ein Problem habe
und zum Telefon greife, dann
nicht aus Spass. Ab dann muss
etwas gehen.» Dieser Verant-
wortunggegenüberdenKunden
ist sich Leo Schallberger be-
wusst. «AlsKindhabe ichoft er-
lebt, dass mein Vater die Arbeit
im Büro oder in der Werkstatt
auf die Seite legte und sich zur
Behebung eines Defekts an
einerMaschine auch zuden ab-
gelegenstenLandwirtschaftsbe-

trieben aufgemacht hatte.»Der
heutigeGeschäftsführerderLeo
Schallberger AG handelt eben-
so. «Das ist die DNA unseres
Unternehmens und wird den
Mitarbeitenden vom ersten
Arbeitstag an vermittelt.» Aus
dem einstigen Dreimann-Be-
trieb ist ein stattlichesKMUmit
über 50Mitarbeitenden gewor-
den. Am 1. September 1974 ge-
gründet, lebten der damalige
JungunternehmerLeoSchalber-
ger und seineFrauFranziska fa-
miliäre Zusammenhalt inner-
halb der Belegschaft vor.

Geglückte
Nachfolgeregelung
Die Zeiten seien nicht immer
einfach gewesen, erinnert sich
der Senior. «Da war es gut, zu
wissen, dass zuHauseeineFrau
ist, diemir denRücken freihielt
und im Büro zum Rechten sah.

Wir waren ein eingespieltes
TeamundhabenEntwicklungs-
schritte miteinander bespro-
chen.» Auch im Jahr 1980, als
sie sich für einen Umzug des
Unternehmensandenheutigen
Standort inklusive Neubau ent-
schieden haben. Das Funda-
ment für eine erfolgreiche Fort-
setzung der Firmengeschichte
war gelegt.

Die sich schon baldmit Leo
Junior abzeichnende Nachfol-
geregelung bezeichnet der Fir-
mengründer als Glücksfall. Ins
gemachte Nest setzen konnte
sich der heutige Patron aller-
dingsnicht.Daswäre auchnicht
im Sinne von Vater und Sohn
Schallberger gewesen. Nach
einerGrundausbildungmitAb-
schluss anderHSG inSt.Gallen
stand Leo Schallberger wäh-
rend fünf Jahren buchstäblich
im Schaufenster des Unterneh-

mens. «Die Mitarbeitenden
wussten umdie geplanteÜber-
gabe.DieAkzeptanzmusste ich
mir allerdings bei jedem Ange-
stellten selber erarbeiten.»Und
wie der Vater auf Franziska,
kann auch der Sohn auf die
Unterstützung seiner Frau Ka-
rin im Unternehmen zählen.
«Ohne ihreMitarbeit wären ei-
nige Entwicklungsschritte des
Unternehmens nicht möglich
gewesen.»

Währendden fünfzig Jahren
Firmengeschichtehat sichallei-
ne im Kanton Nidwalden die
Anzahlder landwirtschaftlichen
Betriebe halbiert. Die Leo
Schallberger AG hat sich ange-
passt. Neben der Landtechnik
bieten sie zudemDienstleistun-
gen in denBereichenNutz- und
Kommunalfahrzeugeanunddie
Eigenentwicklung eines Pump-
fasses. Konnten Landwirte wie

SeppOdermatt früher noch sel-
ber bei kleineren Reparaturen
Hand anlegen, sind ob all den
auch in den landwirtschaftli-
chen Fahrzeugen integrierten
digitalen Gerätschaften EDV-
Spezialisten gefragt. Sowurden
Fachspezialisten angestellt und
imLehrbetrieb auch selber aus-
gebildet. «Ein Ende der Digita-
lisierung ist nicht abzusehen.
Um der Geschichte unseres
Unternehmens weitere erfolg-
reiche Kapitel hinzufügen zu
können», so Leo André Schall-
berger, «sind auch in Zukunft
Zuverlässigkeit, gute Arbeit,
Vertrauen sowie Innovationen
gefragt.»

Hinweis
Die Ausstellung mit Festwirt-
schaft findet am Freitag und
Samstag, 1. und 2. November,
jeweils von 9 bis 17 Uhr statt.

Gespannt verfolgen Ueli und Sepp Odermatt zusammen mit Leo Schallberger Junior die Ausführungen von Firmengründer Leo Schallberger (von links), als dieser die Aufbau-
weise der ersten Stollenräder für Mähmaschinen erklärt. Bild: Beat Christen
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Kirchwald und
Lopper gesperrt
Verkehr Auf der A2 im Tunnel
Kirchenwald und der A8/A2
Verzweigung Tunnel Lopper
(Hosenbein)findenElektro-Re-
visionsarbeiten statt. DieMass-
nahmensindnotwendig, umdie
Sicherheit derTunnels zuerhal-
ten, schreibtdasZentras, das für
denBetriebderStrassenzustän-
dig ist, in einerMitteilung.

Um die Verkehrsbehinde-
rungen sogeringwiemöglich zu
halten, werden die Arbeiten
nachts durchgeführt. Die Fahr-
bahnenRichtungSüdenwerden
vom 4. bis 7. November sowie
vom11. bis 14.Novemberund in
Richtung Norden vom 18. bis
21.November jeweils von22bis
5Uhrgesperrt.DerVerkehrwird
über die Kantonsstrasse umge-
leitet. (rem)

Unterschriften
rasch gesammelt
Nidwalden DasNidwaldnerKo-
mitee«Ja zurTransparenz –Ver-
waltungsratsmandate regeln»
meldet einen «grossen Erfolg»
am 26. Oktober: «Unterstütze-
rinnen und Unterstützer sam-
melten inmehrerenGemeinden
über 370 Unterschriften – und
dazu brauchten sie gerade mal
einen halben Tag.» Damit sei
das notwendige Quorum von
250 gültigen Unterschriften
weit übertroffen. Es sei ein ein
eindrückliches Zeichen dafür,
wie gross das Interesse an einer
klaren Regelung für Verwal-
tungsratsmandate im Kanton
Nidwalden sei. Die Initiative
setzt sichdafürein,dassVerwal-
tungsratsmandatevonNidwald-
ner Regierungsmitgliedern ge-
setzlich geregeltwerden. (unp)

gegenMissbrauch
für faire Regeln
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am 24. November
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